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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 8. September 1950 

- 516-00 II 8150/50 - 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Anfrage Nr. 102 der Fraktion der FDP betreffend 
Einebnung deutscher Friedhöfe in Polen 
- Nr. 1166 der Drucksachen - 


Zu der Anfrage teile ich im Anschluß an mein Schreiben vom 
26. August - 516-00 II 6709/50 - folgendes, mit: 

1. Die Ermittlungen des Bundeskanzleramtes haben folgendes 
ergeben: 

Am 3. Mai dieses Jahres verbreitete der polnische Rundfunksender 
Warschau III einen Bericht über den Wiederaufbau in Polen. In 
diesem Bericht hieß es wörtlich: „Um dem in den Städten und Kollek- 
tivwirtschaften herrschenden fühlbaren Mangel an geeigneten Bau- 
grundstücken und Nutzland abzuhelfen, werden neuerdings auf 
Verfügung des Innenministeriums bisher unzweckmäßig verwendete 
oder nutzlos liegende Grundstücke für die Errichtung von Industrie- 
anlagen und für Weiden- und Ackerlandbenutzung der Volkswirt- 
schaft zur Verfügung gestellt“. Die dann folgende Aufstellung der 
für die geplanten Maßnahmen vorgesehenen Grundstücke und Län- 
dereien schloß mit dem folgenden Satz: „Auch die noch bestehenden, 
von den deutschen Eroberern angelegten Friedhöfe werden endgültig 
beseitigt und entsprechend den örtlichen Erfordernissen nutzbringend 
verwendet werden. Diese Aktion soll bis 1. September dieses Jahres 
abgeschlossen werden, wobei selbstverständlich keine Ausnahmen 
gemacht werden“. In der Zwischenzeit hat der polnische Rundfunk 
wiederholt Hinweise auf die Aktion zur Beseitigung deutscher Fried- 
höfe in einzelnen Woiwodschaften gebracht. 

2. Ich habe die Alliierte Hohe Kommission über den Tatbestand 
unterrichtet und die in ihr vertretenen Mächte gebeten, in geeigneter 
Weise bei der polnischen Regierung gegen diese systematische Grab- 
schändung zu protestieren und ihre Durchführung, soweit dies noch 
irgend möglich ist, zu verhindern. 


Dr. Adenauer 
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